
Von Polen nach Mexiko und zurück
Die mehrfach ausgezeichneten Weltmusiker Hiss aus Schwaben glänzten im Kick

Hiss hat te d iesmäläußer Polkas iürs Kick auch e nen k€lnen Fi rn dabei .

HEFISBRUCK - Zum Auftald lm ,,K -
no" hatte H ss, die Band zum Mifian'
zen,  e inen keinen Fim dabei-

In dem Streilen ,,Zu! Sonne von
Heiner und Ingo Behring spielt Eiss
si.h selbst. Im badischen Schiltach
im schwarzwaldwurde in einem leer
stehenden Hotel fünf Wochen lang
gedleht: skullile Begegnungen zwi-
schen den in Stägnation und An-
triebslosigkeit steckenden Bewoh
nem des Hotels und der dori ge-
stftndeten Band, deren Anweseiheil
und Musik einiges in Bewegung
bringt. Bei den Ollenburger Filmta-
gen wird der Film präsentiert und
komt auch in die Kinos.

Nach so einem Vorfilm hatte die
Band ih! Publikum sofolt im Griff.
Einlach Polka pü, gepaaft und ver-
feinert mit Klasse, Können und An
leihen aus Jazz, zydeco, Blues und
Folk, das macht Iraunel Stelan Hiss
(Akkoldeon, Gesarg), Thonas
,,King" Grotlmus (Citaren ud

Mandorine), Patch Pacher (Druhs),
Michael Roth (Harmonica) und vol-
ker Schuh (Bass) brechen mit den
Begeln der Kunst und entlührea
nach Finntand, in die Weiten der
Ttrnilrä, nach Medko und Stidame-
rika, verbinden die spielveisen pol-
nischer Auswandeler mit den Seelen
ih!e! neuen Heimatwelien.

Die Gewinner des Deutschen P.ei
ses für Folk undWettmusikund eine
der drei Preisiräger der "Creole" Ba-
den-Württemberg sind routinierie
Künstler und versierte instNmenta
listen mit Musik aus originetle!,
derb-würzigen Texten und virtuos
gespielter Musik. Vor allem Stefan
Hiss isl ein Charismatiker, begnade-
te! Sänger, der ohne Mühe mit
Leichtf üßigkeit seine Zuhörer iede-
gewaltig in den Bann zieht. Der Na-
mensgebe! der Band ist ein pedekter
Musiker, Showtalent uad Bühnen
rcdner, führi seine Zuhörer in jedes
Sttlck hinein und nimmi es hit auf
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die äbenteuertichen Reisen der
Band.

Jedes Stück geht ins Bein und
nach Polkakönigin hält sich auch
nrhe?n n iehrnd  hFhr  s f . i l l  S t i i . kP
wie Komm tanz mit mir, Amor"
und Tae" sind hierzulande beleits
KuIt, viele keDnen die Texte beleits

Hier weden Geschichten erzählt,
leilweise in Deulsch, Englisch oder
Finnisch, die Lurt zum Zuhören ma-
chen und musikalisch hochrangig
är.angiert und intonieft werden,
Beides wirki auf Ohr und Bein, Ge-
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